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Die Liegenschaften der SPSG – Verteilung der Sammlungsbestände
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Sammlungen der SPSG

1. Gemäldebestand 

2. Graphische Sammlung/Plankammer

3. Historische Kronleuchter und Beleuchtungskörper

4. Historische Musikinstrumente und Uhren

5. Historisches Archiv der Königlichen Porzellan-Manufaktur KPM

6. Historische Waffen

7. Kunstgewerbliche Einzelgegenstände

8. Kutschen, Schlitten, Sänften

9. Möbelsammlung

10. Münzen und Medaillen

11. Orden

12. Porzellan und Keramik

13. Sammlung Dohna-Schlobitten

14. Skulpturensammlung

15. Textile Künste

16. Werke der angewandten Kunst aus Silber und Eisenkunstguss

17. Werke der Glaskunst

18. Historische Bibliotheken in der SPSG
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Gemäldebestand der SPSG

• 4.000 Staffeleibilder, Pastelle und 
Miniaturen sowie wandfeste Malereien

• Sammlung französischer Malerei des 18. 
Jahrhunderts, mit Werken von Antoine 
Watteau, François Boucher und Jean-
Siméon Chardin

• Italienische und flämische Barockmalerei 
mit Werken von Caravaggio, Guido Reni, 
Peter Paul Rubens und Anton van Dyck in 
der Bildergalerie und im Neuen Palais 

• Niederländische Malerei ist in den 
Schlössern Caputh und Oranienburg, vor 
allem aber im Jagdschloss Grunewald 

• Malerei der Romantik und des Berliner 
Biedermeier mit Hauptwerken von Caspar 
David Friedrich, Carl Blechen, Eduard 
Gaertner und Franz Krüger im Schloss 
Charlottenburg und im Neuen Pavillon

Franke, Johann Heinrich Christian: Friedrich der Große vor Janustempel, GK I 8973
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Graphische Sammlung / Plankammer

• Ca. 100.000 Einzelobjekte

• Der umfangreichste Sammlungsbestand der 
SPSG

• Den größten Teil bilden die Plansammlungen 
des preußischen Hofmarschallamtes und der 
Hofgartendirektion

• Architekturzeichnungen aus dem 18. bis 
frühen 20. Jahrhundert

• Druckgraphische Ansichten, Bauakten, 
Inventare, kleinere Bestände von 
Baumodellen, historischen Architekturfotos 
und Postkarten, Kupferstichbände sowie eine 
Sammlung von Karten und Atlanten

• Über 4.350 Handzeichnungen Friedrich 
Wilhelms IV.

• Aquarellsammlung 

• Druckgraphische Sammlung der 
Schlossbibliothek (Porträts, Ereignisbilder) 

• Historischer Tapetenbestand
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Skulpturensammlung

• Ca. 5.000 Werke zur Ausstattung der 
Schlossräume und der Gärten sowie 
Bauskulpturen

• Antike Erwerbungen Friedrichs II.

• Mittelalterliche Sammlungsstücke Friedrich 
Wilhelms IV.

• Niederländische und deutsche Bildwerke des 
17. Jahrhunderts

• Werke von L. Bernini 

• Werke von J. G. Schadow 

• Berliner Bildhauerschule aus dem 19. 
Jahrhundert,  u.a. C. D. Rauch und F. Tieck 
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Historische Musikinstrumente und Uhren

• Ca. 150 Uhren und historische 
Musikinstrumente, vor allem aus dem 18. und 
19. Jahrhundert

• Diese kostbaren Einzelstücke dienten meist 
der Ausstattung der Schlösser oder der 
Musikpflege am preußischen Hof. Erhalten 
sind noch acht Tasteninstrumente (u.a. von 
den bedeutenden Instrumentenbauern Mietke
und Silbermann) und zwei Flöten (eine von 
Johann Joachim Quantz)

• Prunkvolle Pendulen und Standuhren, die 
Friedrich II. erwarb

• Vertreten sind Werke der bedeutendsten 
Uhrmacher (u.a. Stollewerck, Möllinger) aus 
unterschiedlichen Epochen



12.10.2010Sabine Göttsche 11

Textile Künste

• etwa 6.300 Objekte aus der Zeit vom 16. bis 
zum frühen 20. Jahrhundert 

• überwiegender Teil der Sammlung:

• Ausstattungstextilien für 
Wandbespannungen

• Vorhänge 

• Bezugsstoffe für Möbel, Thronsessel, 
Sänften und Kutschen, z.B. goldbestickte 
Rückwand vom Thron Friedrichs II. 

• Posamente 

• Wand- und Fußteppiche 

• Stickereien

• repräsentative Kleidungsstücke
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Kunstgewerbliche Einzelgegenstände

• 950 Gegenstände aus dem persönlichen 
Umfeld der Herrscherfamilie, z.B. 

– Erinnerungs- und kleine 
Sammlungsstücke, 

– Schreib- und Toilettenutensilien, 

– Dosen und Kästen, 

– Spielzeuge etc. aus Materialien wie Holz, 
Elfenbein, Bernstein oder 
Halbedelsteinen

• Sie gehören beispielsweise im Schreibkabinett 
der preußischen Kronprinzessin Elisabeth im 
Schloss Charlottenhof oder der Königin 
Augusta im Schloss Babelsberg zur 
Raumausstattung

Zuckerdose, mit gelbem Mosaik und Blumen, 

Meißen, um 1761, Inv.Nr. XII 10883

Tabatière mit Porträt 

Friedrichs II., Porzellan. KPM 

Berlin, um 1765, 

Inv. Nr. XII 11152
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Historische Kronleuchter und Beleuchtungskörper

• 1.500 originale Beleuchtungskörper aus dem 
18. und 19. Jahrhundert bilden eine der 
größten Sammlungen dieser Art in Europa

• Französische Kronleuchter aus der Mitte des 
18. Jahrhunderts mit Behang aus Bergkristall

• Nach deren Vorbild angefertigte Kronleuchter 
mit Glasbehang und Glasarmkronleuchter aus 
der Zechliner Glashütte aus der Mitte des 18. 
Jahrhunderts

• Wandleuchter aus feuervergoldeter und 
versilberter Bronze aus der Mitte des 18. 
Jahrhunderts Kronleuchter mit Glasbehang 
von der Berliner Firma Werner & Mieth von 
1796/97, in Böhmen erworbene 
frühklassizistische Kronleuchter 

• Kronleuchter nach den Entwürfen Karl 
Friedrich Schinkels 

• Kronleuchter im Neo-Rokokostil vom Ende des 
19./Anfang des 20. Jahrhunderts aus dem 
Besitz Kaiser Wilhelms II.
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Inventarisierung

• Eingangsbücher

• Inventarbücher

• Karteikarten

• Bestandskataloge
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Digitale Inventarisierung

Projektverlauf

• Start des Projektes 2006 mit Einrichtung einer Arbeitsgruppe

• Anforderungen an ein „Museumsmanagement-System“ wurden 
erarbeitet

• Durchführung eines Ausschreibungsverfahren

• Zuschlagserteilung Juni 2007 an die Firma Programmfabrik

• Arbeitsaufnahme der Projektgruppe



12.10.2010Sabine Göttsche 19

Digitale Inventarisierung

Module

• Fotodatenbank (FDB)  BAM-Portal  Europeana

• Inventardatenbank (IDB)

• Digitaler Bestandskatalog „Zeichnungen Friedrich Wilhelm IV“ als 
Prototyp

• Druckfunktionen/Reports

• Leihverkehr

• Topographischer Thesaurus

• Sammlungen der SPSG im Internet

• Ausstellungsvorbereitung

• Musterkartei für Textilsammlung
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Digitale Inventarisierung

Technische Angaben zur Datenbank

• Seit Juni 2007 Anpassung der Easy-DB Bilddatenbank der Firma 
Programmfabrik zum Museumsmanagement-System der SPSG 

• Datenbanksystem, Server: PostgresSQL

• Verwendete Normdaten und Austauschformate:

– Schlagwortnormdatei (SWD) der Deutschen National Bibliothek 

– Metadaten-Standards: Dublin Core, MAB, MABxml

– XML Schema: museumdat zur Bereitstellung von Daten
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Vielen Dank für Ihre Aufmerksamkeit

Sabine Göttsche M. A.

Abteilung Schlösser und Sammlungen

Fachbereich Inventarisierung

Projektleitung "Museumsmanagement-System (MMS)"

Stiftung Preußische Schlösser und Gärten

Berlin-Brandenburg

Postfach 60 14 62

14414 Potsdam

E-Mail: s.goettsche@spsg.de


